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turkampfgesetzgebung 157-1 5>9) feld und politischen Hintergrund VO  > HKTr-
vielleicht uch die interessante ulturso- weckungsbewegung un! Gemeinschalts-
ziale Optiıon } anderen Aspekten bewegung). Eın Text CHE:) ZU. politischen
deutlicher konturiert, der se1ine konfessio- Widerstand die Einführung des
ne Pragung mıiıt Aspekten eines offenen, Gesangbuches VO.  - 1791 In Wurt-
emanzipatorischen Gesellschaftsbildes temberg 1st beigegeben. Schließlich WE -

verband. Lohnend ware eın Vergleich mıiıt den Luthers Stilisierung ZU. nationalen
den Au{isatzen ermann Wageners 1n der eros Im 19. Jahrhundert, se1in Mils-

brauch als Kronzeuge Hitlers In den 3UerABELKZ se1t 1881 SEWECSCHHI, der nach se1-
Jahren des Jahrhunderts un schliels-11C Rücktritt KFE die VO.  — ihm angeregte

sozilalpolitische Gesetzgebung Bismarcks ich die Diskussion seiner historischen Be-
in der lutherischen Kirchenzeitung deutung In den ersten Jahren nach dem

Zweıten Weltkrieg erortert (VI Das 1.411=OMNVIL begleitet und kritisiert hat un! dar-
therjubilaum 1883; VIL Hitlers evangeli-manche positionellen A{ffinitaten

ze1ıg Gleichwohl gebührt Renate Zitt das sche Wähler; 111 Luther als Kronzeuge
nıicht schmälernde Verdienst, een, Tür Hitler. Anmerkungen Tto Scheels
Initiatıven un Wirkungen, bDer uch die Lutherverständnis In den 1930er Jahren;
renzen dieses bedeutenden protestan- Katastrophe und Kontinuiltat Dıe IS

kussion über artın Luthers historischetischen Sozialreformers detailliert, ditfe-
renzlert und nachdenklich aufgearbeitet Bedeutung In den ersten Jahren nach dem

aben, dessen ONZ und Anregun- Zweıten Weltkrieg). Eın Verzeichnis der
geCn weiterhin Interesse verdienen. ersten Druckorte un eın Personenregl-

Aachen/Hamburg [ Jwe Rıeske-Braun ster sind angefügt.
München Gunther Wenz

Lehmann, Hartmult. Protestantische Weltsıch
„Die Entscheidung konnte mIır niemand ab-fen PEr Sammlung Vandenhoeck), Gottin-

nehmen T Dokumente WiderstandUngCIl (Vandenhoeck Ruprecht) 1998,
Z B: Kart:: ISBN 2.:525:04373:6 Verfolgung des evangelıschen Kirchenjurit-

stien artın Gauger (1905—-1941). Bearb
Der Sammelband biletet exemplarische eingel. Borı1s Böhm N Lebenszeug-

nisse-Leidenswege, hrg HaaseBeschreibungen der Transformationen
Kı uüller; In Zusammenarbeit mitund Varlationen protestantischer Welt-
dem Hannah-Arendt-Institut Iuür lota-sicht VO. bis 1NSs Jahrhundert,

bel der Titelbegri{ff „Weltsicht“ den Le- litarismusforschung, Dresden, eit
bensstil bezeichnen soll, der für das jewel- >) Dresden 1997, S ISBN Z

9805527-4-8 (beziehbar bel Stif-lıge Frömmigkeitsverhalten un die gel-
stigen un politischen Orientierungsmu- Lung Sächsische Gedenkstätten ZUrTr Hr-
ster bestimmend 1st. In mentatlitätsge- innerung die pfer politischer Ge-
schichtlicher Perspektive werden waltherrschaft, Altenzeller STT. 1
nächst die Gestaltungsiormen protestan- Dresden).
ischer Lebenswelten erortert, w1e s1e sich

Dieses TSLI Ende 1998 erschienene1Im Pietismus 1n ea  107 auft die Antago-
nismen des konfessionalistischen Zeital- Buch nthält neben der bislang vollstän-
ters un! 1ın kritischem und konstruktivem digsten Biographie arn Gaugers
Zusammenhang mi1t aufklärerischen veröffentlichte Dokumente aus der NS-

Zeıit S1e zeigen die Juristen bZw. Be-Konzepten christlicher Lebensfiührung
amı dieser Zeıit ungewöhnliche eige-un Weltgestaltung entwickelt haben

(I Horizonte pietistischer Lebenswelten; rung, den unmittelbar nach dem Oöhm-
BE Probleme einer Sozialgeschichte der Putsch 1934 verlangten Eid aut den Füh-
Frommen Im Zeitalter der Aufklärung, BC> Ter elısten ach der aus Gewilissens-

gründen auf eigenen Wunsch hin beende-zeig Beispiel VO  - Matthias Claudius).
Dem Neopietismus der Erweckungsbewe ten Tätigkeit als Staatsanwalt sich
gung und deren soziokulturellem ONTEX Gauger, bevor iıne andere Arbeit fin-
SOWIl1eE der ambivalenten Beurteilung VO  - det, mıiıt dem aktuellen ema „Bekennt-
aus Harms sind wel der folgenden StU- N1Ss un Kirchenregiment“* auseinander.

In der chrilft, die kurz nach der Veröffent-1en gewidmet (I Zwischen Erwek-
kungsbewegung und Neoorthodox1ie An- lichung verboten wird, macht deutlich,
merkungen ZUrC Beurteilung VO.  - aus dafs un den Bedingungen nach
Harms:; Neupletismus un Sakularısıe - 1933 die Vereinigung der sogenannten
rung Beobachtungen Z sozlalen Um- Deutschen Trısten nicht dem christli-
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hen ekenntnis entspricht. Aus der Un- kirchengeschichtlichen WI1e ethischen
vereinbarkeit VOoO  — totalıtareraturun Fragen zeigen. Schließlich WarTr Gauger
Christentum leitet die Notwendigkeit kein Theologe, sondern In erstier Linıe Ju-
ZU Widerstand sowohl das Müuül- rıst, der manchmal politisch un auifgrun
ersche Kirchenregiment als uch seines Studiums der Londoner School
den NS-Staat ab 193 ergreilt Gauger die ol Economıics 1928 ökonomisch argu-
Gelegenheit, als Jurist der Bekennenden mentiert.
Kirche In Berlin arbeiten, un! sieht sich Berlin Wılhelm Scharf
1L1U. In der schwierigen Au{fgabe, ZWI1-
schen den wen1g unden gal N1IC (010) 01
rierenden kirchlichen Vertretern und (Jr-
ganisatıonen un: den nationalsozialisti- e  ojJe Wolfgang/Tiedemann, Paul. nNierne:
schen Funktionären vermitteln, dals für Theologen: eiIne praxisorientierte Eın-
der Kirche eın möglichst grolser est führung, Darmstadt Primus Verlag)
Autonomie erhalten bleibt Dies gelingt 1999, AIIL, 352 S kart., ISBN 3-896/585-
ihm immer weniger. Als sich 1939 der BC>- 110-3
maälsıgte Flügel der Ilutherischen Bekennt-

„Das 1st eın Netzwerk AUSs zahl-nisgemeinschaften, der Sr Lutherrat,
dem NS-Staat unterwirit, verliert jedes reichen omputern, das erlaubt, die IM-
Vertrauen In kirchliche Reprasentanten fIormationen, die auf en diesen ech-
un sS1e sich VO beiden Flügeln der Be- nNeTrN gespeichert sind, jedem zugänglich
kennenden Kirche 1m Stich gelassen. Den machen, der Zugang diesem etz-

werk hat“ (3 enJuristen, HistorikernLutheranern gilt als radikal un den
un anderen Geisteswissenschaitlern CI -Dahlemern artın Niemöller ist

nicht radikal Die entstandene öffnen sich mıiıt ihm uch für Theologen
Dıstanz und Isolation INa eın Grund da- „dieselben Informations-, KOm-
für se1ln, ine Auseinandersetzung munikations- un Organisationsmöglich-

keiten“, ber uch „Risiken der ber- undmıiıt Gaugers bemerkenswerten rbeiten,
Desiniormatlion, Informationsmo-z.B 1 Calwer Kirchenlexikon VO  - 1937

un 1941 über evangelisch-kirchliche Ge- nopole un Ausschlüsse wWI1e€e 1n anderen
setzgebung, Konsistorialverfassung un Geisteswissenschaften uch“” (XI) SO
über Notwehr, Notstand, Selbsthilfe nach nuüchtern und selbstkritisch g1ibt sich die
deutschemCbis eute fehlt egen vorliegende Einführung, die inzwischen

uch VO  F der „Wissenschaftlichen Buch-vieler Hausdurchsuchungen un Be-
schlagnahmungen VO Materilal versteckt gesellschaft“, Darmstadt, angeboten wird
sich Gauger se1lt 1935 KTr echnet täglich un die jedem, der auf dem weıten un!
mıiıt seliner Festnahme ach Kriegsbeginn vielschichtigen Feld der Theologie arbel-
wird aut der Flucht nach England ıIn ter; mit Gewissen empfIohlen WEeI-

den kann. Dals ıIn Teil I, „Wichtige TEeS-Holland VO  — einmarschierenden eut-
schen angeschossen, gelangen N SC  - IUr Theologen“ (43-—-1  D L11LUI eın
IBCIH.: immer wieder verhört un:! schliels- Bruchteil VO  > aten angeboten wird, die
ich 1mM Buchenwald inhafitiert Der H1- wichtig un nuützlich se1ın können, dürifte
storiker Böhm welst nach, dafß Gauger jedem enutzer sehr rasch einleuchten,

weil sich das Angebot täglich vergrößertnicht 1M KZ Buchenwald umgebracht
worden iSst, sondern In der Anstalt SOonNn- un das Angebot ständig weiliter ausdiffe-
nenstein nordwestlich VO  — Dresden, renzlert (der Abschnitt über Kirchenge-
hın mıit vielen anderen politischen Ge- schıchte, 83-—806, kann LLUL einige wenige

un willkürlich herausgegriffene Beisple-fangenen transportiert wurde. DIie TSLIL-
le C111 Teil „Einführung 1n das nier-mals veröffentlichten Protokolle und

Briefe der etzten beidenTe dokumen- net (3—42 g1ibt 1ne€e knappe, ber durch-
tieren Gaugers Ansichten über Kirche un: aus praxisnahe Einführung. Aufgrund
NS-Staat 1n klarer und sachlicher Ent- der thematischen Ausrichtung (für Theo-
schiedenheiıt, die uch seine früheren ogen) werden die wichtigsten allgeme1-

L11C  — Suchmaschinen TSI un PunktSchriften auszeichnet. Wünschenswert
ware, WEl diese primar geschichtlich aufgelistet. DIie Schnelllebigkeit
orlentlerte Monographie VO  5 einem des Internets erfordert, dals INa  — miıt
Rechtswissenschaftler erganzt un VCI- Veränderungen rechnen mMUu. Gerade
1e werden könnte Eine solche Arbeıit deswegen können die Adressen für Ein-
könnte aus juristischer 1C) Zz7.B anhand steiger sehr hilfreich se1InN. Zudem welst VT
VOIl Gaugers Unterscheidung VO  - Verte1l- 1mM Anhang se1ines Buches darauftf hin, daß
digungs- un: Angriffskrieg, ıne innere un seiner „Homepage“* ine aktualisier-
plausible Verbindung mıt religiösen un te fassung der „Link“-Listen AUS$s Teil 11


